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Jeden »Scheiß«
unredigiert
veröffentlichen?

Sie werden sich beim Durchblättern dieser Ausgabe vielleicht wundern, dass

Sie wenig Nachrichten über Technik finden und noch weniger,was einmal die

Rubrik »News« ausmachte. Dafür aber um so mehr Branchenanalysen, Inter-

views, Portraits und Management-Themen. Das hat Gründe: Erstens gibt es

derzeit mehr denn je interessante Themen, die sich an Fragen derWirtschaft,

des Marketings und der Ökologie orientieren. Zweitens tendiert der Infor-

mationsgehalt der Meldungen, die uns derzeit von den Herstellern und deren

PR-Agenturen erreichen, gegen Null. Wir könnten ganze Hefte mit Termin-

ankündigungen füllen oder mit dem Aufzählen, wer welche Verkaufs-Bro-

schüre gedruckt und wer seine Internet-Seite neu gestaltet hat. Doch dass

substanziell über Neues informiert wird, ist derzeit Mangelware im Postein-

gang unserer Redaktion.

Ganz zu schweigen von der Qualität der Informationen, die zurzeit »abge-

sondert« werden. Oder interessiert es Sie wirklich, dass Hersteller X – der ja

selbstverständlich marktführend ist – angekündigt hat, darüber nachzuden-

ken, eventuell eine Beta-Version seines Produktes Y anzukündigen? Dass ein

anderer Hersteller seine EMEA-Strategie geändert und in Usbekistan einen

neuen CEO installiert hat, interessiert Sie sicher brennend, oder? Und dass

beim Hersteller Y der ortsansässige Bürgermeister zu Besuch war oder Blut

gespendet wurde, gehört auch zu den Top-Nachrichten dieser Tage.

Wir haben nun die Konsequenzen gezogen und stellen Meldungen, die das

virtuelle Papier nicht wert sind, auf dem sie gemailt werden, auf unsere Sei-

te ins Internet. Wenn überhaupt. Denn Online-Newsletter gibt es ja zuhauf,

die jeden »Scheiß« unredigiert veröffentlichen und die von PR-Agenturen

samt ihrer Klientel beklatscht werden,weil die längst nicht mehr wissen,was

sinnvolle und vernünftige Kommunikation ist. Diesen Unfug wollen wir nicht

mehr mitmachen. Auch auf die Gefahr hin, dass man mit der Anzeigenkeule

oder damit droht, die Budgets anderweitig und vor allem im Internet einzu-

setzen. Nichts gegen das Internet, aber wir arbeiten konsequent daran,

Ihnen relevante Informationen zu liefern. Gedruckt – auf Papier.
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